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Herren Landesliga 5

TTV GW Schultendorf : PSV Recklinghausen 
Freitag, 12.01.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTV GW Schultendorf gegen den 
PSV Recklinghausen

Im umdatierten Spiel der Herren Landesliga 5 traf der TTV GW Schultendorf am vergangenen
Freitag im 12. Saisonspiel auf den PSV Recklinghausen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Blonstein / Stellmach, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Bastian
Stellmach, der seine Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Langer / Roth ihr 3:2 gegen Reiss / Lohmann feiern konnten.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Doppel
insgesamt war. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Blonstein / Stellmach hatten
Neumann / Gevers nur im ersten Satz eine Chance. Lange mit Schulz / Stackelbeck ringen mussten
Hermanski / Appelt, bis sie ihre Kontrahenten mit 13:11, 6:11, 13:11, 11:13, 11:4 niedergerungen
hatten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Mathias Langer machte mit Dominik Reiss beim 11:5, 11:6, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Oleg Blonstein
hatte Thomas Roth nur im ersten Satz eine Chance. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:
2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Nicht einen Satzgewinn überließ
Christian Neumann seinem Gegner Andreas Lohmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Sebastian Hermanski beim letztendlich klaren 0:3 gegen Bastian Stellmach. Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Stephan Gevers das Spiel mit 1:3 gegen Maik Stackelbeck abgab
und eine Niederlage kassierte. Wenig Gegenwehr leistete Stefan Appelt bei seinem 0:3 gegen
Alexander Schulz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Nur einen Satz
verlor Mathias Langer beim 11:6, 11:5, 10:12, 11:4 gegen Oleg Blonstein und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:3 für
Langer und 12:10 für Blonstein seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Lange mit Dominik Reiss
kämpfen musste Thomas Roth in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Mit 7:11, 11:7, 9:11, 7:11 verlor indessen Christian Neumann seine Partie gegen
Bastian Stellmach, in die Neumann im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Der
neue Zwischenstand war 6:6. Sebastian Hermanski hatte im Anschluss seinen Gegner Andreas
Lohmann beim ungefährdeten 11:8, 12:10, 11:7 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Durch diese Niederlage
liegt Lohmann nun bei einer Bilanz von 9:12 seit Beginn der Spielzeit. Stephan Gevers bekam
danach seinen Gegner Alexander Schulz indessen beim klaren 14:16, 10:12, 7:11 nicht richtig in den
Griff. Seit Beginn der Saison war dies der 11. Sieg von Schulz, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 8 verbleibt. Stefan Appelt lag gegen Maik Stackelbeck bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg
drehen konnte. Durch diese Niederlage liegt Stackelbeck nun bei einer Bilanz von 6:9 seit Beginn
der Saison. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Hin und her schaukelte die Begegnung
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zwischen Langer / Roth und Blonstein / Stellmach, bevor das 2:3 feststand. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV GW Schultendorf nun ein Punktekonto von 8:16 Punkten auf,
während der PSV Recklinghausen vor dem nächsten Spiel, das am 28.01.2024 gegen die DJK
Roland Rauxel ansteht, 9:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV GW Schultendorf
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.01.2024 gegen den SC Buer-Hassel.

 Statistik:
 TTV GW Schultendorf

Doppel: Langer / Roth 1:1, Neumann / Gevers 0:1, Hermanski / Appelt 1:0 
Einzel: M. Langer 2:0, T. Roth 1:1, C. Neumann 1:1, S. Hermanski 1:1, S. Gevers 0:2, S. Appelt 1:1 

 PSV Recklinghausen
Doppel: Blonstein / Stellmach 2:0, Reiss / Lohmann 0:1, Schulz / Stackelbeck 0:1 
Einzel: O. Blonstein 1:1, D. Reiss 0:2, B. Stellmach 2:0, A. Lohmann 0:2, A. Schulz 2:0, M.
Stackelbeck 1:1


